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Soziale Landwirtschaft  
übernimmt Verantwortung

In der Sozialen Landwirtschaft werden Men-
schen aller Altersstufen mit besonderen (sozialen)  
Bedürfnissen und/oder Behinderungen auf Bau-
ernhöfen betreut und beschäftigt. Dies  kann auch 
in Kooperation mit Sozialeinrichtungen erfolgen.

Entsprechend ihren individuellen Möglichkei­
ten werden diese Menschen einbezogen in den 
Hofalltag und ins Arbeitsgeschehen
•	 der Land- und Forstwirtschaft
•	 der Hauswirtschaft
•	 des Gartenbaus

Sie erleben dabei den vielfältigen Tages- und Jah-
resablauf auf dem Hof und in der Natur.

Soziale Landwirtschaft dient jedem!
Die Landwirte erzielen eine Wertschöpfung für 
ihren Betrieb und erfüllen Aufgaben des Gemein-
wohls und stärken den ländlichen Raum.

Ist das nicht auch auf Ihrem Hof möglich?
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Die Angebote der Sozialen Landwirtschaft können 
Menschen aller Altersgruppen zugute kommen:

•	� Kindern und Jugendlichen, z. B. als Tages- 
oder Heimeinrichtung, Bauernhofkindergarten.

•	� Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen  
mit Beeinträchtigungen körperlicher, geisti-
ger, sozialer, psychischer Art (auch mit Sucht-
erkrankungen). 

	� Ein landwirtschaftlicher Betrieb kann z. B. be-
treutes Wohnen anbieten, die Wiedereingliede-
rung ins Arbeitsleben fördern oder eine Dauer-
beschäftigung für einfache Tätigkeiten bieten.

•	� Älteren Menschen, z. B. Wohnen auf dem Bau-
ernhof oder kurzzeitige Betreuungsangebote.



Soziale Landwirtschaft  
unterstützt Menschen

Soziale Landwirtschaft 
ist vielfältig

Typische Angebote der landwirtschaftlichen 
Betriebe sind
•	 Beschäftigung und Arbeit
•	 Betreuungsleistungen
•	 (erlebnis-) pädagogische Dienstleistungen
•	 hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Verpflegung
•	� Wohnen und/oder Vermietung  

(Nutzung leer stehender Bausubstanz)

Die Angebote orientieren sich …

�aus Sicht des landwirtschaftlichen  
Betriebs/Anbieters an
•	 �den vorhandenen Ressourcen  

(Arbeitskapazität, Kapital, Gebäude)
•	 der erforderlichen Qualifikation 
•	 dem Umfang der Dienstleistungen
•	� den gesetzlichen Rahmenbedingungen  

(z. B. Sozialgesetzbuch)

aus Sicht der unterstützten Menschen an
•	 deren Alter 
•	 dem Grad ihrer Beeinträchtigung
•	 ihrer Verweildauer auf dem Hof
•	� den Vorgaben der Kostenträger  

(z. B. Selbstzahler, Kostenübernahme  
durch Dritte)



Soziale Landwirtschaft  
bringt Vorteile für alle

Das eigene Tätigkeitsfeld als landwirtschaftliche 
Unternehmerin und Unternehmer auszuweiten, 
bringt Ihnen und gleichzeitig den betreuten Men-
schen viele Vorteile. 

Ihnen als Landwirt/in, Bauer/Bäuerin
•	 zusätzliche Arbeitskraft
•	 zusätzliches Einkommen
•	� Anerkennung und Zufriedenheit durch  

soziales Engagement
•	 persönlich bereichernde Erfahrungen

den betreuten Menschen je nach Angebot
•	 Beschäftigung und Arbeit
•	 Betreuung und Tagesstruktur
•	 Therapie und Rehabilitation
•	 Erziehung und Integration
•	 Freizeitgestaltung und Bildung

Mit dem Einstieg in die Soziale Landwirt­
schaft entscheiden Sie sich nicht nur für ein 
wirtschaftliches Standbein, sondern auch 
für den Dienst am Menschen und an unserer  
Gesellschaft.

Wir helfen Ihnen gerne dabei!
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Die Ansprechpartnerinnen und Ansprech­
partner finden Sie an Ihrem Amt für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten.

Informationen zur Sozialen  
Landwirtschaft und zum Seminar 
zur Betriebszweigentwicklung 
Soziale Landwirtschaft finden  
Sie unter:
www.stmelf.bayern.de/ 
erwerbskombination

Weitere Ansprechpartner
•  �Bayerischer Bauernverband 

www.BayerischerBauernVerband.de/ 
Soziale-Landwirtschaft

•  �Verein „Soziale Landwirtschaft Bayern e.V.“ 
www.soziale-landwirtschaft-bayern.de

•  �Deutsche Arbeitsgemeinschaft Soziale 
Landwirtschaft (DASoL) 
www.soziale-landwirtschaft.de
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